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Einladung zur Präsides -  und Präsidentenkonferenz  

18. März 2013 im Pflegeheim Steinhof in Luzern 
 

 

Sehr geehrte Herren Präsides, geschätzte Damen und Herren Präsidenten, 

geschätzte Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission,  des Teams „Der 

Sakristan“,  des Leitungsteams der Gruppe für Arbeitsplatzbewertung und der 

SSV Vertreter in der DAMP  

 
Im Namen des Zentralvorstandes des Schweizerischen Sakristanenverbandes lade ich Sie 

ganz herzlich ein, an der Präsides und Präsidentenkonferenz vom Montag  18. März 2013   

10.00 Uhr im Pflegeheim Steinhof in Luzern teilzunehmen. 
 

An dieser Konferenz  beraten wir über einen Antrag betreffend einer Online -Version 

unserer Verbandszeitschrift „der Sakristan“, im weiteren wird Rechenschaft über das 

Verbandswesen, über unsere Sakristanenschule, über unser Vereinsorgan „ Der Sakristan“, 

über Fortbildungs-kurse, über das Ressort Arbeitsplatzbewertung und unserer Mitarbeit in 

der DAMP abgelegt. Ebenso wird Bericht über die ADS Tagung 2012 abgelegt. 
 

Bahnreisende erreichen den Tagungsort  mit dem Bus Nr. 1 ab Hauptpost, oder Bus Nr. 20 

ab Bahnhofplatz..  

Sie verlassen den Bus bei der Haltestelle Eichhof . Von dieser Haltestelle die 

Steinhofstrasse hinaufgehen, nach zirka 150 m sind Sie beim Pflegeheim Steinhof. 

Mit dem Auto: ab Autobahn Ausfahrt Luzern-Süd stadteinwärts fahren, bald sehen Sie auf 

der linken Strassenseite die Brauerei Eichhof, folgen der Signalisation „Steinhof“, fahren 

dann die Steinhofstrasse hinauf und nach zirka 150 m sind Sie am Ziel  
 

Ich hoffe, dass möglichst alle an der PPK teilnehmen können, und diese Gelegenheit 

nutzen, um über Zukunft und Aktivitäten des Verbandes mitberaten und mitentscheiden zu 

können. 

 

An- Abmeldung bis 10. März  per Mail:   mboenis@bluewin.ch 

 

Das gemeinsame Mittagessen bildet den Abschluss der Tagung.  

 

Näfels,  20.  Februar 2013 

 

 Mit freundlichen Grüssen 

 

 

 

 Martin Böni, Zentralpräsident 

 


